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I Editorial

In eigener Sache _ Ultima ratio
/(/) cfee/- /Euga/ze «èe/'n/wm/ «f/e

v4äAYE£-Z,OG/S77A' - Iff) G/ÏM.vev; //////
Gaffze« - ///'« «e«e /?«7i/.sc7)re/-

èiffîg. £ï«/ge A'/' nei/en /?ege/ff
wenrfen vr/r yto/oc/i ««/• rfa/ï« on.
M'en« sz'e .x7c7/ /n/7 f/e«/ .vc/zwe/ze-

WcAen S/jrac7/ge/z77// veraTî/wen
tosen,

Gnmrfsâ7z//c/z /;a/to) vw7* i/ns an
rf/'e Fes/Zegi/ngen e/er FDF
(Sc/iwezzeràc/ze /foff/é;'e«z c/er

tofftoffo/e« £rz/e/))(/)g.v(//7'e/fto-
'"en/ //; e/«/ge« 5o«//e/'Z>ere/c/zeff

e/iï/;/)eff ,s7c7/ a/>er //»• »«s a/mto-
c/îene/e FesY/egungen a«/Z/ra«gefl
- verg/e/c/i/w m/7 t/e?/; (v/iogra-
/wc/ze« F/'ennrege/ff, So/w/ Fa/-
to? vi'//* )/h.v /'« Zwez/ê/s/àV/e« a/)
f//e /l/îgaFe/i />// Fec/z/sc/we/F-
ß(/e/e« - w/e w/'r es se//«/? /m/wer
gemac/R AoAen.

Se/ r/er /ec/z«/'sc/ieff 7/msefz/mg
f/e/' Fe/orm //a/to/ w/r ////,v a// c//e

£ffip_/è/i/i)«g «fer Fa/'/7à7/.sc7/e//

ßeni/s/wM/rngssfe/fe /i'/> v/'.v//c7/e

Foff/ff))//j/7caa'off fPSSJ;

/. Fi'/'/- /Veas'a/z m /7y/ /////' «oc// /7/e

iiei/e Sege/ang ////gevve«<7e/.

A/ei/s'a/z, e/er e/e/rfranwc/i ge//e-
,/é/Y oi/e/' e/7/ge/e.se// vràï/, /can«

Se/ff/ A'a/7'e/c////7e.se/) g/e/c/z
aar/; an aïe neae Fer//).vr///'e/-
7>a/;g ange/iasw) were/en.

i. Se/ ,S7e//.va/z ///'//gegen vt'/'/r/ ai//'
t//e neae ScZ/ne/Sz/ng aSzi/à'n-
e/e/7/ venz/e/i/e/, zz/ma/ c//e S/s-

Sen'ge Sc7//'e/7n///g /'// e/ne/we/;/-

/angen (7Se/'gangsze/7 we/7e/-
/an vo/Zi/ffi/ang/icA /co/re/a /s).

Verlag und Redaktion
Armee-Logistik

Dieser Begriff machte kürzlich die Runde, als die Sicherheitspolitische Kommission SiK) des Natio-
nalrates ihre Lagebeurteilung vorstellte, ob Milizwehrpflichtige der Armee zur Verstärkung des über-

forderten Grenzwachtkorps aufgeboten werden sollen. «Ultima ratio» hcisst eigentlich nichts anderes als

letztes Mittel.

Wahre Realität ist, dass sich vielfach in den politischen Grabenkämpfen
zwischen Linken und Bürgerlichen Wahlkampftaktik versteckt. Zu die-

sem fadenscheinigen Ergebnis der Zerrissenheit muss man nicht allein

beim Thema Truppenaufgebot für den Grenzdienst kommen. Genii-

gend ähnliche Beispiele begleiten uns alle im politischen Alltag.

Bei solchem Geplänkel bleibt immer etwas an all jenen Schweize-

rinnen und Schweizern hängen, die pflichtbewusst ihren Staatsbürger-

liehen Pflichten nachkommen (müssen). Quasi «Ultima ratio» löffeln
sie dann möglicherweise die Suppe aus, die ihnen eingebrockt wurde.

Denken wir doch an die sich als Dauerbrenner entpuppenden Forde-

rungen, noch mehr Mittel bei der Sicherheit einzusparen. Dabei glaubt

man viel lieber, mit sicherheitspolitischen Experten- und Kommissi-

onsberichten sowie Schönworteklauberei auszukommen. Noch dazu will
man dem Militär (Angehörigen der Armee) Finanzmittel für einen «Sozi-

aldienst» abziehen! Viele Leute meinen, nur die momentane «Schön-

Wetterlage» der schweizerischen Sicherheit sehen zu müssen, «ver-

gessen» aber dabei an das Morgen zu denken und an das mögliche «Gewitter». Ob man damit Stabi-

lität gewährleistet? Diese Frage beantwortet man lieber nicht.

Die Unterhaltung einer Armee für die Souveränität eines Staates sollte zu jeder Stunde eine festste-

hende politische Grösse sein. Der frühere deutsche Bundespräsident Richard von Weizsäcker erklärte
öffentlich: «Wer sich nicht verteidigen kann, ist nicht mehr politikfähig, sondern im besten Fall ein ein-
flussloses Leichtgewicht, wahrscheinlich aber über kurz oder lang - ein Objekt für politischen Druck.»

Fragen wir uns also nicht erst nach den Wahlen, welche Politiker bei uns noch politikfähig sind!
Meinrad A. Schuler

Das Zitat des
Monats

«Ich lege Wert darauf,
dass Ich nicht ein

Leben lang die Marke
Militärkopf tragen

muss.»

Arthur Liener, ex-Generalstabs-
chef und jetziger Ombudsmann der
TA-Media in der SonntagsZeitung

Herausgepickt

Die Tage der elfstelligen AHV-
Nummer sind gezählt. Zwei
Gründe führen zur Umstellung:
Das heutige System führt zu
Engpässen, und mit der Zif-
fernreihe ist der Datenschutz
nicht mehr gewährleistet. Mehr
darüber auf Seite 13!
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